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ſo ſehr vertrauter Verfaſſer leider unmöglich, da hier da Material gänzlich
fehlte und wohl mmer ehlen wir

Wien. E ToOo mek
13) Johannes Ronges Werdegang bis U ſeiner Exkommu nikation. V  son
Han J Chriſtiani. 80 62 Berlin 1924, Collignon.

Zur Frühgeſchichte des Mitſtifters der deutſchkatholi

chen bringt
erfaſſer einige wWichtige neue omente herbei, ⁰ die durchaus ur

ikoſe
Lebensführung Ronges während ſeiner Breslauer Univerſitätszeit, ſein völ—
liges Vernachläſſigen theologiſcher Studien, Cren Stelle die ektüre iberal
aufgeklärter Autoren, beſonders Gibbons und Rottecks, ertrat Bald nach
ſeiner Prieſterweihe tritt der wieder dem urſchentum Verfallene mit einem
Aufſatz voller chmähungen den eiligen auf, wird ſuspendiert
und ernährt ſich QAls Lehrer in Laurahütte. Die dortige ellung wird ihm
gekündigt, EL en chon QAn die Auswanderung nach Amerika Da gibt ihm
die Au des heiligen Rockes 3 S.  Trier Nld 3 der von der liberalen
Welt bewunderten Invektive Biſchof Arnoldi, für eine Urze Zeit wird
ETL eine deu  —  che Berühmthei und zuſammen mit Czerski Urheber der
heute 3 völligem Naturalismus gediehenen „deutſchkatholiſchen“ Sekte

Braunsberg. — ing
14 Kirchliches andbu für das katholiſche Deutſchland M  (1

teilungen der amtlichen Zentralſtelle für ir  *  6 atiſti des katho
liſchen Deutſchland. Herausgegeben von Hermann Kroſe
und ſef Sauren. 12 and 1924 bis 1925 580) Frei⸗
burg Br., Herder.

Zahlen erzählen, ſagt ein Sprichwort Wenn eS irgendwo zutrifft,
dann in dem Kirchlichen Handbuch Ater K

Kro

ſes mit ſeinen ſtatiſtiſchen
Tabellen. Sie erzählen Erfreuliche aus dem Leben un Sorgen der Kirche,
Qus den Heidenmiſſionen, QAus der blühenden katholiſchen Karitas und dem
vielgeſtaltigen Wirken für oziale Kultur und Volksbildung, Qaus der E
faltung des Ordenslebens und der Mehrung der Ordensniederlaſſungen, der
Ordensmitglieder und der Gebiete ihrer Tätigkeit. Sie erzählen Aber auch
Trauriges den Hemmungen der Miſſionsarbeit, von den ſchmerzlichen
Verluſten der Kirche ur die gemiſchten Ehen, von praktiſcher Gleichgül
tigkeit durch Fernbleiben vo  2 Gottesdienſt und den übrigen Gna  quellen
der Heilsanſtalt Chriſti, Glaubensabfall und Kirchenaustritt, von 9e
eidung, von beſtehendem oder drohendem Prieſtermangel. So iſt da
Bu emne Quelle, aus der da neueſte Material für Vorträge, Predigten
und ſelbſt Katecheſen ge werden kann ſonders die Bezieher Aund
Leſer unſerer uartalſchri In Deutſchland werden das mit Fleiß und Sorg
falt zuſammengetragene Werk, das IM Intereſſe der ſorg geſchrieben
ſt, auch ſeelſorglich auswerten Hier leſen ſie Jahr für Jahr, welche ücken
die Paſtoration in ihrem Ckanate noch hat und wie AL ſie ausgewachſen
ſind; un den Dekanatskonferenzen tun ſie ſich zuſammen, leſe ücken,

auch nicht 5 ſchließen, doch nach jeder gut  El ver
ringern, und ⁰ vermag ein jeder ſeinen Beitrag 3 liefern, da Jahrbuch
bei jeder éEuen Ausgabe mit günſtigeren Zahlen auszuſtatten. V.

ſt iumal
die Erkenntnis durchgedrungen, vie wichtig ES iſt, auf Grund möglich 9E
naueLr Zahlen die eelſorge zielbewußt 3¹ geſtalten, ann auch der
Eifer, mit immer präziſeren Angaben zUum Zuſtandekommen des umfaſſenden
Werkes mitzuarbeiten und die Angaben adurch immer wertvoller 3 machen.
Freilich ürfte der mfang des Bandes nich iun leicher Progreſſion Vie
bisher, namentlich wie un dieſem Bande, zunehmen. Die Ueberſicht wird
n 3 ehr erſchwer und die Anſchaffung noch mehr verteuert Reichhaltig⸗
keit erfreut gewiß. Wie vieles bietet B der vorliegende Doppehzahrgang
über Schul und Erziehungsweſen mn den verſchiedenen Abteilungen:


